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Verein für deutsche Sprache in Bern. Vortragsplan für den Winter
1952/53. Nach Neujahr:

Freitag, jeweilen um 20 Uhr: Zunftsaal zu Webern, Gerechtigkeitsgasse 68

23. januar : Pfarrer Dr. J. A m s t u t z, Frauenkappelen :

Die Sprache Martin Heideggers und die Dichter

6. Februar Prof. Dr. A. Debrunner:
Buntes Allerlei zur Sprachkritik

20. Februar Dr. Max Zulauf:
Vom Namenleben im aargauischen Dorf Schinznach

Mittwoch,
4, März, 20,15 Uhr Hans Cornioley, Sekretär der Städtischen Schuldirektion:

Die formale Seite bei Wilhelm Büschs Humor

Zürcher Sprachverein. Vortragsplan für den Winter 1952/53:

5. November Dr. Heinrich Marzell, Günzenhausen (Bayern): Benennungs-
motive volkstümlicher Pflanzennamen (mii Lichtbildern)

26. November Aussprache- und Frage-Abend

21. Januar Hauptversammlung

25. Februar Prof. Dr. A. Debrunner, Bern : Studien zur Betonung im
heutigen Deutschen

25. März Georg Gubler, Gustav Hartmann, Walter Heuer:
Drei Korrektoren sprechen von ihren Erfahrungen

22. April Dr. F. Witz: Sprache, Autor und Verleger

jeweilen Mittwoch, 20.15 Uhr, im Zunfthaus „Zur Saffran"

Änderungen und Verschiebungen bleiben vorbehalten

Verein kür äeutsck« Sprsàe in Lern. Vortrsgsplsn lür äen Winter
1952/55. 5I,nck blsujskr:

greitsg, jeivsilen um 20 Ubr: ^unktsssl ?.u Webern, Dsrecktigkeitsgssse 68

2Z. ksnusr: pfsrrer Dr. 1. ^ m stutr, grsusnksppslen:
Die Lprscks 51sitin kksiäeggsrs unä äie Dickier

6. gebrusr prok. Dr. 1^. D sdr u n n s r:
öuntss Allerlei zur Lprsckkritik

2V. gebrusr Dr. 5ksx uIs uk :

Vom blamsnlsbsn im ssrgsuiscken Dort Lckinicnsck

5kittrvo ok,
4, Mt2, 2l>,15 lillt kl uns Dornioîsz-, Lekrstür äsr Ztüätisoken Lcbuläirektion:

Die kormsis Leite bei Wilbslm guscks kkumor

Wreker Lprsobverein. Vortrsgsplsn kür äsn Winter 1952/55:

5. November Dr. kîsinrick 5ks r ^ eI!, Oun^snbsussn (gsxern) : genennungs-
motive vollcstümlicksr pklsn^ennsmen (mit bicktbiläsrn)

26. November àssprscke- unä krsgs-Hbenä

2k. Isnusr klsuptverssmmlung

2Z. bebruar Prof. Dr. Dsbrunnsr, Lern: Ltuäisn ^ur getonung im
keutigen Dsuiscken

25. 5lLr^ Deorg Dudlsr, (Zustsv klsrtmsnn, Wsltsr lkeusr:
Drei Korrektoren sprscksn von ikrsn grlskrungen

22. ^prîl Dr. Wit?: Zprscke, àtor unä Verleger

kervsîlen 5kittrvock, 20.15 lllir, im Xunstbsus „^ur Lskkrsn"

^näsrungsn unä Vsrsckiebungsn bleiben vorbskslten
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